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Marianne Oliver – Jubiläum 
 

Unsere Sigristin Marianne darf dieses Jahr 
im September ihr zehnjähriges Jubiläum 
feiern. Sie tat ihren Dienst das erste Mal am 
Sonntag, den 11. September 2016 bei uns in 
der Kirche. Seither hat sie unzählige Male 
Gesangsbüchlein, Sitzkissen und Ablauf-
zettel verteilt, am Adventskranz Kerzen an-
gezündet und nach dem Gottesdienst wie-
der alles aufgeräumt. Sie besorgt Getränke 
für den Chillenapéro und versichert sich, 
dass es genügend Becher und Servietten vor Ort hat. Auch ist sie 
tatkräftig im Kirchgemeindezentrum am Wirbeln und schaut, dass 
nichts verloren geht und kaputtes Geschirr ersetzt wird. All die vielen 
Arbeiten die Marianne erledigt, kann ich hier nicht aufschreiben, das 
gäbe eine ziemlich lange Liste…  
Liebe Marianne, wir danken dir ganz herzlich für deinen zehnjäh-
rigen Sigristinnendienst bei uns in der Reformierten Kirchgemeinde 
und wünschen dir für die kommenden Jahre alles Gute, Geduld und 
viel Freude bei deiner sehr wichtigen Arbeit. Wir freuen uns auf eine 
weitere, gute Zusammenarbeit mit dir. 
 
Regula Buess – Jubiläum und Abschied 
 

Regula Buess hat im September 2016 ihre 
Arbeit als stellvertretende Sigristin bei uns 
aufgenommen und so darf auch sie dieses 
Jahr ihr zehnjähriges Jubiläum feiern. Wir 
gratulieren ihr ganz herzlich dazu. Regula 
beendet Ende September 2026 ihre Arbeit 
bei der Reformierten Kirchgemeinde und darf 
sich auf die wohlverdiente Zeit in der schon 
länger angebrochenen Pension freuen. Mit 
der Person von Regula verlieren wir eine 
zuverlässige, aufgestellte und herzliche Mit-
arbeiterin für den Sonntagsgottesdienst und 
für viele andere Einsätze.  
Wir wünschen Regula Gottes Segen und alles Gute für die Zukunft. 
Besonders aber gute und schnelle Genesung nach ihrer zweiten 
Knieoperation, damit sie ihren Ruhestand beim Wandern und im 
Garten geniessen kann.     Für die Kirchenpflege, Susanne Ulmann  
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Helferkreis-Ausflug am 8. Mai 2026  
 

«Wenn Engel reisen, lacht der Himmel»  
 

Einmal mehr durften wir uns im 2026 über schönes und warmes 
Wetter für unseren Ausflug freuen. Neun gut gelaunte, aufgestellte 
Frauen trafen sich am 8. Mai um 9.30 Uhr am Bahnhof in 
Gelterkinden. Die Fahrt ging mit dem Zug nach Solothurn, wo wir 
uns auf das Food-Trail-Abenteuer einliessen. Im Tourismus-Büro 
wurden wir freundlich empfangen, es gab ein paar kurze Erklärun-
gen und dann, mit einer leuchtend-grünen Stofftasche und Wasser-
flasche ausgerüstet, auf die genussvolle Schnitzeljagd geschickt.  
Die folgenden viereinhalb Stunden waren wir zu Fuss kreuz und 
quer in der schönen Barock-Stadt an der Aare unterwegs. Wir spa-
zierten, rätselten und lachten, denn einmal war die Karte spiegel-
verkehrt oder der Buchstabensalat am Bücherstandrand war fast 
nicht zu knacken. Mindestens viermal überquerten wir eine der 
vielen Brücken über die Aare, um ans Genuss-Ziel zu kommen. 
Dennoch bereitete uns das Knobeln und Tüfteln riesengrossen 
Spass, obwohl 
wir auch zwei-
mal einen Um-
weg laufen 
mussten, weil 
wir die Hinwie-
se nicht sofort 
bemerkt hat-
ten. An jedem 
genussvollen 
Ziel angelangt, 
gab es etwas 
Feines zu essen wie Schinkengipfeli und Käseküchlein, ein Käse-
plättchen mit Brot, zwei frisch zubereitete belegte Brötchen und zum 
Dessert die süsse Spezialität, ein Solothurner Törtli. An der fünften 
und letzten Verköstigungsstation, dieses Mal in einer Bar direkt an 
der Aare, servierte man uns zum Glück nur etwas zu trinken: Einen 
selbstgemachten Eistee oder ein frischgebrautes Bier.  
Was für ein schöner Tag! Zufrieden und gelaunt, und mit über 
14'000 gelaufen Schritten begaben wir uns auf die Heimreise.   
 

Susanne Ulmann, Helferkreis    
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Ständelisingen des Reformierten Kirchenchors  
 

Es ist dem Kirchenchor eine liebgewonnene und alljährliche 
Tradition: Das Ständelisingen im Altersheim zum Eibach am letzten 
Montag vor den Sommerferien, mit einem anschliessenden gemein-
samen Nachtessen aller Chorsängerinnen und -Sänger und einem 
gemütlichen Zusammensein vor den langen Ferien. 
Dieses Jahr trafen wir sehr viele Zuhörerinnen und Zuhörer im Foyer 
an, gespannt wurde gewartet, was wir denn dieses Jahr singen wür-
den. Unsere Chorleiterin Claudia Waldmeier hat ein tolles Pro-
gramm zusammengestellt. In Abwesenheit unserer Präsidentin Bar-
bara Burkhardt übernahm Erich Straumann aus dem Tenorregister 
die Begrüssung. Wir begannen mit zwei kirchlichen Liedern, gefolgt 
von einem traditionellen schwedischen Volkslied, dem «Sommer-
psalm». Anschliessend sangen wir verschiedene schweizerische 
Volkslieder, u.a. das Baselbieterlied, das Nidwaldner Tanzliedli, 
zwei Gute Nacht-Lieder, darunter das romanische «Dorma bain», 
und zum Schluss das Gelterkinderlied… dabei wurde fleissig und 
lautstark mitgesungen! Ein gelungener und schöner Abend – 
herzlichen Dank allen fleissigen Helferinnen und Helfern vom Alters-
heim, welche den Bewohnerinnen und Bewohnern das Dabeisein 
und Mitsingen ermöglicht haben. Wir vom Kirchenchor genossen 
 

  
 

anschliessend ein feines Nachtessen aus der Zum Eibach-Küche 
und plauderten noch über dies und jenes. Am Montag, 10. August, 
trafen wir uns wieder um 19.45 Uhr im Kirchgemeindezentrum 
Gelterkinden zur nächsten Chorprobe.  
Haben Sie Lust bei uns mitzusingen? Wir suchen vorwiegend 
Männer mit Bassstimmen und jüngere Stimmen in allen Registern. 
Kommen Sie einfach unverbindlich in eine Schnupperprobe! 
Infos auf unserer Homepage unter  
www.reformierter-kirchenchor-gelterkinden.ch 
 

Susanne Ulmann 
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Der Kirchenchor unterwegs 
 

Am 9. August traf sich der Kirchenchor Gelterkinden zur Chorreise, 
die jeweils in einem konzertfreien Jahr stattfindet. Die „Earlybirds“ 
trafen sich schon kurz nach 8 Uhr beim Bahnhof Gelterkinden und 
fuhren mit dem Bus nach Rheinfelden, um sich noch bei einem 
Kaffee zu stärken. Punkt 10 Uhr trafen wir uns alle im Innenhof des 
Rathauses in Rheinfelden, wo uns Agnes von Rheinfelden empfing. 
Während rund 1 ½ Stunden erfuhren wir auf spannende Weise viele 
Details über das Leben der Agnes von Rheinfelden (Susanne 
Ammann).  
Sie war im 12. Jahrhundert als adlige Frau massgeblich mitverant-
wortlich für die Entwicklung von Freiburg (D), brachte Grund und 
Boden von Bern mit in die Ehe und unterstützte den Ausbau von 
Rheinfelden zur befestigten Stadt. 
Die grosse Gruppe von über 30 Personen verfolgte die lebendigen 
und humorvollen Ausführungen und historischen Anekdoten von 
Agnes äusserst aufmerksam und interessiert, überschritt mit dem 
Fährmann Jean den Fluss und wurde mit selbst gebackenen 
Freudenkeksen verköstigt. Unser andächtig gesungenes Lied in der 

Stadtkirche be 
rührte Agnes 
von Rheinfel-
den tief.  
Selten habe ich 
so eine tolle 
Stadtführung 
erlebt – vielen 
Dank! Nach ei- 
nem gemein- 
samen Mittag-
essen im Städtli 
ergaben sich 
die meisten der 
Wärme und 
fuhren nach 
Hause zurück. 
Eine kleinere  

Gruppe unerschrockener, oder besser gesagt hitzeresistenter 
Sänger*innen spazierte noch dem Rhein entlang oder fand Ab-
kühlung bei einem Rheinschwumm.  
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Sommerlager 2026 – Ein Fall, nicht aus dieser Welt 
 

Die Forschungsgruppe des Cevi Gelterkinden hat eine unglaubliche 
neue Entdeckung gemacht. Dafür organisierten sie eine Expedi-
tionsreise für junge Abenteurer*innen. So reisten 30 abenteuer-
lustige Junschärler*innen, Mechaniker*innen, Wissenschaftler 
*innen, Astronaut*innen, Detektiv*innen und Mediensprecher*innen 
zur Forschungsbase auf dem Mont Dedos im Jura. Dort bereiteten 
sie sich auf den Raketenstart zur anderen Galaxie, auf einem 
kleinen aussergewöhnlichen Planeten vor. Doch leider wurde die 
Rakete manipuliert und explodierte beim Teststart. Nun konnten sie 
vorerst nicht reisen und mussten, wie bei einem echten Krimidinner 
ihre Spione finden. Sie nutzen die Wartezeit sinnvoll, lernten das 
Kommunizieren und Orientieren im All, bereiteten sich auf die 
Schwerelosigkeit vor und bauten die Rakete natürlich wieder 
zusammen. Action, Spiel und Spass kamen dabei nie zu kurz. 
Glücklicherweise konnten sie die Verräterin fassen und endlich die 
Rakete starten. Auf dem neuen Planeten angekommen erkundeten 
sie zunächst die Natur, die Lebewesen und die Vegetation.  
 

 
 

Sie lernten, sich neu orientieren und mit den ausserirdischen Lebe-
wesen zu kommunizieren. Mit einer perfekt gelungenen Abschluss-
feier auf dem neu entdeckten Planeten verabschiedeten sich alle 
schliesslich von der Expeditionsreise. Eine müde Forschungs-
gruppe voller kleiner und grossen Entdecker*innen flog zurück auf 
die Erde – voller Abenteuer und Erlebnisse. Die fünfte Sommer-
ferienwoche bleibt wie jede andere unvergesslich und abenteuerlich 
in Erinnerung. 

Delia Rutishauser, Lagerhauptleitung 
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Verabschiedung aus dem Jungschar-Team 
 

Delia Rutishauser 
Delia war die letzten sieben Jahre ein fester Bestandteil des Jung-
scharteams. Mit viel Engagement hat sie zuletzt in der PiJu-Gruppe 
geleitet und auch das diesjährige Sommerlager hat sie als Lager-
leiterin souverän organisiert, koordiniert und geleitet. Als Abteilungs-
leiterin hat sie viel Zeit in unsere Ortsgruppe investiert und uns mit 
guten Impulsen und kritischen Rückfragen 
unterstützt. Dafür möchten wir ihr von gan-
zem Herzen danken! 
Wir wünschen Delia beim Abschluss des 
Gymnasiums viel Erfolg und viel Freude bei 
dem, was danach kommt. Wir freuen uns, 
dass wir weiterhin auf sie zählen dürfen, 
wenn wir mal einen Engpass in der Jung-
schar haben oder jemand aufgestelltes im 
Küchenteam des Lagers brauchen.  
 

Sabina Freivogel und Cloë Auciello  
Im Sommer 2024 waren Sabina und Cloë 

gemeinsam bei uns im 
Jungschiteam als Hilfs-
leiterinnen eingestie-
gen. Sie leiteten die 
letzten zwei Jahre aktiv 
in der Gruppe Spiders, 
bei den jüngeren Jung-
scharkindern mit und 
waren auch in den 

Jungscharlagern als Leiterinnen engagiert mit dabei.   
Wir danken Sabina und Cloë herzlich für ihr Engagement für unsere 
Jungschar und wünschen den beiden viel Erfolg im Sprachjahr und 
am Gymnasium.  

Katja Maier 
 

Orgelrevision  
 

Zwischen der «Cathedrale de Geneve» und der Kathedrale in Den 
Haag wird unsere Gelterkinder Kuhn Orgel aus dem Jahr 1970 
revidiert. Für die Firma Klahre ist sie mit ihren 21 klingenden Stim-
men eine eher kleine Orgel.  
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Begonnen wurden die mehrwöchigen Arbeiten mit dem Spielen der 
Orgel und genauem Hinhören. Die Orgel wird jetzt Stück für Stück 
zerlegt und wieder eingebaut. Einige Arbeiten, wie die Vorverkabe-
lung, das Reinigen der 
einzelnen Tasten und das 
Fertigen und Anpassen 
einzelner Holzbauteile, 
nehmen die beiden Orgel-
bauer in ihrer Werkstatt in 
Basel vor. Das meiste je-
doch passiert vor Ort im 
Kirchenraum oder draus-
sen vor der Kirche.  
Merken Sie sich schon 
heute das Orgelkonzert 
zur Einweihung nach der Revision am Freitag, 16. Oktober um 
19.00 Uhr vor. Adrian Schäublin und sein Gast werden spielen! 
Ganzer Artikel auf ref-gelterkinden.ch 
 

Sonne und Sonnenhof 
 

Hanni und Käthi haben die daheimgebliebenen Kirchenpfleger*in-
nen zu einem Treffen mit der Sonnenhofgemeinschaft auf der 
wunderschönen und blumenreichen Sieg- 
matt eingeladen! 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

                                                      Feines, liebevoll 
zubereitetes Essen. Kennenlernen und Austausch. Ein Gewitter 
begleitet von kühlenden Winden… welches sich wieder einmal rund 
um Gelterkinden geschlichen und dann davon gemacht hat. 
Anregende Gespräche. Die Vorfreude der Weggemeinschaft des 
Sonnenhof auf die Sommerpause – ein rundum gelungener 
Sommerabend. Von Herzen Dank! 

Doris Fullin 
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Abenteuer Stille – Einkehrtag für Kinder  
 

von 6 – 13 Jahren (jeweils mit einer erwachsenen Begleitperson) 
 

Samstag, 26.09.2026         
Sonnenhof 
 

Von 10 Uhr bis ca. 17 Uhr 
 

Schmeckt und seht,  
wie freundlich Gott ist.  
Kommt! Psalm 34,9 
 

Was ihr hier erlebt: 
❖ Naturerkundung 
❖ Kreatives Gestalten 
❖ Gemeinsames Beten und Essen 
❖ Kennenlernen des Sonnenhofs 

 

Auf Anfrage ist es möglich schon am Vorabend anzureisen oder bis 
zum nächsten Tag zu bleiben. 
Richtpreis pro Kind mit Begleitung: 50 – 60 Franken 
Anleitung: Birgit Hofmann, Diakonin und Erzieherin 
Sonnenhof – Haus der Stille  Tel: +41 (0)61 981 11 12 
 
 

Biblische Geschichten 
einfach skizzieren lernen 
 

Samstag, 31. Oktober   
von 10-13 Uhr Im Kirchge- 
meindezentrum Mit diesem 
einfachen Zeichnungsstil kann 
jeder auch ohne Zeichnungser- 
fahrung und Talent überzeugende Illustrationen  
zu biblischen Geschichten zeichnen.  
 

Anmeldeschluss ist der 23. Oktober. Engagier- 
ten etwas zurückgeben. Für alle freiwillig Mit- 
arbeitenden und Angestellten der Kirchgemein- 
de ist dieser Kurs kostenlos. Externe Teilneh- 
mende zahlen CHF 30.-. Die Kurskosten müssen im Voraus bezahlt 
werden. Anmeldung bei: Sekretariat Reformierte Kirchgemeinde 
Gelterkinden-Rickenbach-Tecknau 061 981 44 33  
daniela.ref-gelterkinden@baglio.ch 

Gestaltung: Mina Rudin 
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Zweisamkeit neu entdecken  
Zeit für die Partnerschaft 
 

Wenn aus einem Paar eine Familie wird, verändert sich vieles. 
Zwischen Kinderbetreuung, Beruf, Haushalt und Mental Load bleibt 
die Partnerschaft im Alltag manchmal auf der Strecke. Ein beson-
derer Elternbildungsanlass in Gelterkinden lädt dazu ein, die Bezie-
hung wieder bewusst in den Blick zu nehmen. 
 

Elternsein ist etwas Wunderschönes – und gleichzeitig eine grosse 
Herausforderung. Der Alltag mit Kindern ist oft geprägt von Organi-
sation, Terminen und vielen kleinen und grossen Aufgaben. Wer 
denkt daran, dass neben der Rolle als Mutter oder Vater auch die 
Partnerschaft Raum und Aufmerksamkeit braucht? 
 

Genau hier setzt der Anlass «Zweisamkeit neu entdecken – Zurück 
in die Partnerschaft» unserer Kirchgemeinde an. Am 17. Oktober 
2026, von 14-17 Uhr findet dieser besondere Anlass für Elternpaare 
und einzelne Eltern im Kirchgemeindezentrum in Gelterkinden statt. 
 

Was bleibt von uns als Paar? 
Im Mittelpunkt stehen Fragen, die viele Eltern kennen, über die aber 
nicht immer gesprochen wird: Wie gehen wir mit Mental Load und 
unsichtbarer Arbeit um? Was tun, wenn wir uns trotz gemeinsamem 
Familienalltag einsam fühlen? Wie können wir wieder besser mitein-
ander kommunizieren? Und was passiert eigentlich mit Nähe und 
Sexualität, wenn aus einem Paar Eltern werden? 
Der Anlass möchte dabei keine Patentrezepte liefern. Vielmehr geht 
es darum, innezuhalten, sich selbst zu reflektieren und neue Impul-
se für die eigene Beziehung mitzunehmen.  
 

Entdecken statt Zuhören 
Das Konzept unterscheidet sich bewusst von einem klassischen 
Referat oder Workshop. Nach einem kurzen fachlichen Impuls kön-
nen die Teilnehmenden verschiedene thematische Informations-
landschaften erkunden. Bilder, Texte, Grafiken sowie Video- und 
Audioimpulse laden zum Entdecken ein. Reflexionskarten regen da-
zu an, sich mit den eigenen Gedanken auseinanderzusetzen oder 
miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Dabei entscheiden die Teilnehmenden selbst, welchen Themen sie 
wie viel Zeit widmen möchten. Auch Fragen und Erfahrungen 
können anonym digital eingebracht werden. So können Themen 
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sichtbar werden, die viele beschäftigen – und vielleicht bisher kaum 
ausgesprochen wurden. 
 

Zeit für die Beziehung ist Familienzeit 
Eine starke Partnerschaft kann eine wichtige Ressource für das 
ganze Familiensystem sein. Der Anlass möchte deshalb Eltern darin 
unterstützen, ihre Beziehung bewusster wahrzunehmen, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen und neue Impulse in den Familien-
alltag mitzunehmen. Damit möglichst viele Eltern teilnehmen kön-
nen, wird während des Anlasses eine Kinderbetreuung (für Kinder 
von 0-12 Jahre) durch den Cevi Gelterkinden organisiert. 
 

Ein Nachmittag, der etwas bewegen kann 
Vielleicht geht es am Ende auch gar nicht um die grosse Verän-
derung. Vielleicht beginnt sie mit einem kleinen Gedanken, einem 
ehrlichen Gespräch oder der Erkenntnis: Mit unseren Fragen und 
Herausforderungen sind wir nicht allein. 
 

Konnten wir Sie gluschtig machen? Dann freuen wir uns auf ihre 
Anmeldung bis zum 10. Oktober an Sozialdiakonin Katja Maier, 
k.maier.refk4460@bluewin.ch, über unsere Kirchgemeindeapp oder 
per Whatsapp an 077 525 88 52 
 
 

Trauerkaffe 
Jeweils am dritten Donnerstag im Monat von 14.00 – 16.00 Uhr im 
Unterrichtshüsli, unterhalb der reformierten Kirche 
17. September   19. November 
15. Oktober    17. Dezember 
 
 

Regionale Jugendgottesdienste 
 
Freitag, 20. November 2026 
Freitag, 15. Januar 2027 
12.00 Uhr, im Kirchgemeindezentrum 
 

Der Punkt 12 ist ein Angebot aller reformierten Kirchgemeinden des 
Schulkreises Gelterkinden. 

Für die KIJUKO, Pfr. Samuel Maurer 
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Gottesdienste Oktober bis Mitte Dezember 

 

AKTUELLES auf www.ref-gelterkinden.ch - Änderungen vorbehalten! 

27. Sept. 10.15 Gelterkinden, Livestream Annina Völlmy 

4. Okt. 10.15 Gelterkinden Annina Völlmy 

11. Okt. 10.15 Gelterkinden, Livestream Eric Hub 

18. Okt. 
10.15 Rickenbach Eric Hub 

17.00 Gelterkinden, Sunntig.L.Obe Eric Hub 

25. Okt. 10.15 
Gelterkinden, Kirchenchor 

Gelterkinden und Sissach, Chille Apéro 
Samuel Maurer 

1. Nov. 10.15 Gelterkinden, Abendmahl Annina Völlmy 

8. Nov. 11.00  
Rickenbach MZH, anschliessendes 

Spaghettiessen 
Samuel Maurer 

15. Nov. 10.15 Sunntig.L.Obe, Morgengottesdienst Samuel Maurer 

22. Nov. 
10.15 

Gelterkinden, Feier mit der 

Weggemeinschaft vom Sonnenhof 

Sonnenhof 

15.00 Gelterkinden, Ök. Gedenkfeier Eric Hub 

29. Nov. 
10.15 Tecknau Samuel Maurer 

17.00 Gelterkinden, Abendgottesdienst Samuel Maurer 

6. Dez. 10.15 Gelterkinden Annina Völlmy 

13. Dez. 17.00 
Gelterkinden, Gottesdienst mit 

Gospelchor, Apéro Samuel Maurer 

Ökumenisches Friedensgebet: Sonntag, um 19.00 in der reformierten Kirche 

am 27. September, 11. + 25. Oktober, 8. Nov. (20.00), 22. Nov., 6. + 20. Dez. 

Weiteres 

Fiire mit de Chliine in Ormalingen Samstag, 19. Sept., 12. Dez. 17.00 

Herbsttage für Kinder  28.-30. September 

Orgelkonzert Mosaik in der Kirche  Freitag, 16. Okt. und 27. Nov. 19.00 Uhr 

Konflager  4.-9. Oktober 
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Regelmässige Veranstaltungen 
 

Montag,  

9.15 - 11.15 Uhr 

Deutschkurs  

im KGZ 

www.ffgu.ch 

Montag, 19.45  Kirchenchor, KGZ www.reformierter-kirchenchor-

gelterkinden.ch 

Dienstagnachmittag 

14 - 16.30 Uhr 

Eltern Kind Treff, 

KGZ 

13. + 27. Okt. 10. + 24. Nov.,  

8. + 22. Dez. 

Mittwoch, ab 8:30  Mittwuch Zmorge, 
KGZ 

ab 14. Oktober  

Mittwoch,  

14.00 - 17.00 Uhr 

Café international  Jeden Mittwoch im Lindenhof 

Mittwoch, 19.10  Taizégebet, Kirche Jeden Mittwoch,  
ausser Schulferien 

Donnerstag,  

14.00 Uhr 

Altersnachmittag, 

KGZ 

10. September, 1. Oktober,  

5. November, 3. Dezember 

Donnerstag,  

14 - 16.00 Uhr 

Trauercafé 

Unterrichtshüsli 

15. Oktober, 19. November,  

17. Dezember 

Donnerstag, 18.30  
und sonntags 7.30 Uhr 

Eucharistiefeier  
auf dem Sonnenhof 

www.sonnenhof-grandchamp.org 

Donnerstag,  

17.30 - 20 Uhr 

Teenagerclub,  

im Unterrichtshüsli 

24. September, 15. und 29. Okt., 

12. und 26. Nov., 10. Dez. 

Donnerstag,  

20 -22 Uhr 

Living Room,  

im Unterrichtshüsli 

15. und 29. Oktober, 12. und 26. 

November, 10. Dezember 

Freitag, 10.30  Ök. Gottesdienst 

APH 

Jeden Freitag 

Samstag,  

14 - 17.00 Uhr 

Jungschi Spiders 

und Piju Start beim 

U-Hüsli  

17. Oktober, 31. Oktober, 14. und 

28. November, 12. Dezember 

Samstag,  

15.30 - 17.30 Uhr 

Int. Frauentreff, 

KGZ 

24. Oktober, 14. November, 

19. Dezember 

Sonntags Fahrdienst in den 

Gottesdienst  

Jeden Sonntag 

Sonntag,  

10.15 – 11.30 Uhr 

Sonntagschule  

im Unterrichtshüsli 

25. Oktober, 8. + 22. 

November, 6. Dezember 

 

Weiteres 

Freiwilligen- und Mitarbeiteressen Freitag, 6. November 2026 

Gospelchorprojekt Dienstag, 13. Okt. bis Sonntag, 13. Dez. 
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Living room 
 

Das Living room ist für Jugendliche und junge Menschen ab der 
9. Klasse konzipiert. Donnerstagabend, ab 20 Uhr im Raum Joker, 
unterhalb des Unterrichtshüslis.  
 

Nächste Daten sind: 
15. und 29. Oktober   12. und 26. November   10. Dezember  
 

Vera und Konrad Weber, Giacomo Fertig und Samuel Maurer 

 
Tue dir und anderen Gutes! 
 

Spendenaktion des Fördervereins der Reformierten 
Kirchgemeinde Gelterkinden 
 

„Me cha nid s Weggli und dr Batze ha!“ – dieser Satz hat mich 
als Kind immer geärgert. „Doch me cha!“ Wie? Indem man sich 
etwas gönnt und andere auch etwas davon haben. Oft müssen 
wir im Leben Entscheidungen treffen und meist geht es um 
Ressourcen – was tue ich mit meiner Zeit oder mit meinem 
Geld. 
Mit der Spendenaktion unseres Fördervereins bieten wir eine 
echte Win-Win-Gelegenheit! Sie können eines unserer Ange-
bote für sich kaufen oder es als Geschenk weitergeben. Das 
kostet sie CHF 100.- pro Angebot, aber der gesamte Erlös wird 
gespendet. So tun Sie nicht nur sich selber etwas Gutes, oder 
der Person, der Sie das Erlebnis schenken, sondern darüber 
hinaus unterstützen Sie ein Projekt unserer Kirchgemeinde.  
S Weggli und dr Batze ebe! 
Die Mitglieder unseres Vorstandes bieten ganz Verschiedenes 
an: für Sportliche Tennisunterricht, für Musikalische Instru-
mentalunterricht, für Geniesser ein feines ZNacht, für Deko-
freunde Blumengestecke zum selber machen, für Wellness-
fans eine Massage. Und ja – die Angebote lassen sich kumu-
lieren!  
Für eine Anmeldung bitte das Gewünschte ankreuzen, Talon 
ausfüllen und an Martin Biedert schicken. Wir freuen uns, Sie 
bald an einem unserer Angebote begrüssen zu dürfen.  

 

Für den Förderverein: Eric Hub 
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Gemeinsam für Familien  
Der Eltern-Kind-Treff geht neue Wege 
 
Die Mütter- und Väterberatung und die Reformierte Kirche Gelter-
kinden bündeln ihre Angebote und führen den Eltern-Kind-Treff 
gemeinsam weiter. Nach den Herbstferien findet der Treff jeden 
zweiten Dienstag von 14 bis 16.30 Uhr im Kirchgemeindezentrum, 
an der Marktgasse 8, statt. Damit entsteht ein regelmässiger, 
niederschwelliger Ort, an dem Eltern mit ihren Kindern vorbei-
kommen, andere Familien kennenlernen und sich mit Fachpersonen 
austauschen können. 
 

Ein besonderer Gewinn der Zusammenarbeit ist die Verbindung 
zweier fachlicher Perspektiven. Elternberaterin Andrea Grieder und 
Sozialdiakonin Katja Maier wechseln sich an den Nachmittagen mit 
kurzen Fachimpulsen ab. So erhalten Eltern regelmässig wertvolle 
Informationen und Anregungen rund um das Familienleben. Und der 
Austausch endet nicht mit dem Fachimpuls: Während des gesamten 
Treffens stehen beide Fachpersonen für Fragen und Gespräche zur 
Verfügung. Sowohl Fragen rund um Babys und Kleinkinder, aber 
auch betreffend Schulkinder und Teenagern können gestellt und 
gemeinsam diskutiert werden. 
 

Gerade diese Kombination macht den neuen Treffpunkt besonders 
wertvoll: Eltern müssen nicht zuerst herausfinden, welches Angebot 
für ihre Frage zuständig ist. Sie können einfach kommen, erzählen, 
nachfragen und gemeinsam überlegen, was hilfreich sein könnte. 
Mehr Wissen, mehr Austausch, mehr Möglichkeiten.  
 

Im Mittelpunkt steht die Begegnung: Kinder können spielen, Eltern 
können sich austauschen und gleichzeitig von fachlicher Unterstütz-
ung profitieren. Niemand muss mit einer konkreten Frage kommen 
– genauso willkommen sind alle, die einfach andere Familien treffen 
und einen gemütlichen Nachmittag verbringen möchten. 
Die neue Zusammenarbeit zeigt, wie viel entstehen kann, wenn 
Angebote nicht nebeneinander, sondern miteinandergedacht wer-
den. Die Fachkompetenz der Mütter- und Väterberatung und die 
sozialdiakonische Arbeit der Reformierten Kirche ergänzen sich und 
schaffen damit einen Treffpunkt, von dem Familien in unterschied-
lichen Lebenssituationen profitieren können. 

Katja Maier 
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Jungschi 
 

Im letzten halben Jahr war bei der Gruppe Spiders einiges los. 
Gleich zu Beginn besuchte uns Lucky Luke. Gemeinsam kämpften 
wir gegen die Daltons, die unsere Postkutsche samt Fahrerin 
entführt hatten. Wir machten Feuer und assen unsere warm 
gebratenen Zvieris. Ein anderes Mal kamen die Indianer vorbei und 
liessen uns an ihrem Leben teilhaben. Sie erzählten uns spannende 
Indianergeschichten und bastelten mit uns Kopfschmuck. Ausser-
dem konnten wir mit Speckstein arbeiten. 
Lucky Luke ging auch in die Schule, um den Kindern von der Jung-
schi zu erzählen. Dadurch kamen viele Kinder zum Schnuppern. Wir 
freuen uns sehr über den Zuwachs! Auch im kommenden halben 
Jahr möchten wir Schnuppernachmittage anbieten und neue Kinder 
in die Jungschi einladen. 
Bei den PiJus war ebenfalls einiges los. An vielen tollen Jungschar-
nachmittagen lernten wir neue Skills. Dazu gehörten Erste Hilfe, 
Feuer machen und natürlich auch, wie man ein Feuer wieder sicher 
löscht. Wir bauten Zelte und eine Strickleiter, mit der wir auf einen 
Baum klettern konnten. Mit Geheimsprachen und Funkgeräten 
übermittelten wir Botschaften, die ausser uns niemand entschlüs-
seln konnte. Einmal tarnten wir uns und lernten, wie wir die Natur 
beobachten können, ohne dabei entdeckt zu werden. 
In dieser Hitze assen wir ganz viel Glace, machten viele Wasser-
schlachten und gingen als Leiter ein paarmal im Dorfbrunnen baden. 
Den krönenden Abschluss des Semesters bildete unser Sommer-
lager. Damit ging ein erlebnisreiches und abwechslungsreiches hal-
bes Jahr zu Ende. Wir freuen uns bereits auf viele weitere span-
nende Jungscharnachmittage! 
Im nächsten Jahr werden Sophie Mumenthaler, Lara Müller und 
Rhea Weber eine Jungschipause machen. Wir freuen uns, sie im 
nächsten Jahr wieder willkommen zu heissen. Auch freuen wir uns, 
dass wir an Auffahrt ins Auffahrtslager mit einer anderen Jungschar-
abteilung gehen werden. Ein weiteres Highlight wird das nächste 
Sommerlager sein. Da werden wir in den Sommerferien mit noch 
mehr Jungscharabteilungen ins Lager gehen. Wir werden nämlich 
am Conveniat teilnehmen, dem nationalen Cevi – Lager.  
 

Tabita Häsler 
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TC 
 

Zu Beginn eines Teenagerclubs starteten wir jeweils mit einem 
kleinen Einstiegsspiel. Da war alles dabei – von Versteckis und 
Fangis bis hin zu Koordinationsspielen, bei denen wir gemeinsam 
denken und uns konzentrieren mussten. Danach ging es direkt ans 
Kochen. In diesem Semester gab es oft Hörnli mit Käsesauce. Als 
Highlight bereiteten wir einmal Raclette zu und brieten dazu den 
Käse über dem Feuer. Zum Abschluss des TC gab es manchmal 
noch ein Dessert. Besonders häufig gab es die Crème Quick, das 
ist eine schnell gemachte Schokoladencrème. 
Neben dem guten Essen gab es immer wieder verschiedene Pro-
grammpunkte. Wir bastelten, spielten Mr. X und lösten Quizfragen. 
Natürlich blieb auch genügend Zeit für gemütliche Momente. Wir 
chillten auf den Sofas, tanzten zu Musik, spielten gemeinsam Spie-
le, zeichneten, rannten herum und lachten viel. In den heissen Som-
mermonaten, sorgten Wasserschlachten für die nötige Abkühlung. 
Nach dem Essen sangen wir gemeinsam einige Lieder. Dazu gab 
es jeweils eine Andacht. In diesem Semester beschäftigten wir uns 
mit verschiedenen Arten von Kämpfen. Wir hörten Geschichten von 
biblischen Personen, die sich in Kämpfen wiederfanden, so wie bei-
spielsweise David, der sich gegen Goliath stellte. Aber wir dis-ku-
tierten auch über die inneren Kämpfe, die jeder von uns kennt. Es 
entstanden spannende und angeregte Gespräche. 
So erlebten wir ein abwechslungsreiches Semester mit viel Spass, 
gutem Essen, Gemeinschaft und interessanten Gedanken. Dankbar 
schauen wir auf die vergangenen Monate zurück und freuen uns auf 
die kommenden Donnerstage, in denen wir weiterhin viel zusammen 
erleben dürfen. 
 
Verabschiedung Lorena 
Lorena du hörst nun nach drei Jahren Teena-
gerclub bei uns als Leiterin auf. Angefangen 
hast du damals vor mehr als drei Jahren als 
TC-Teilnehmerin. Als du dann zu alt dafür wur-
dest, hast du uns als Leiterin bereichert und 
etliche Programme mitgestaltet. Am liebsten 
mag ich deine Einstiegsspiele. Sie sind kurz, 
einfach und sehr lustig. Danke für all dein Mit-
helfen und Mitdenken. Ich schätze sehr, wie du 
immer wieder Leben in den Teenagerclub gebracht hast und wie du 
deine Aufgaben pflichtbewusst erledigt hast. Mit einer Prise Humor 
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und einem guten Geschmack von Käsesauce hast du uns oft beim 
Kochen beglückt. Auch schätze ich deine Art, wie du klar sagst, wo 
es langgeht, wenn die Teens mal wieder ein bisschen Blödsinn 
machen oder abwaschen sollten. Ich wünsche dir für deine Zukunft 
alles Gute und Gottes Segen und ich bedanke mich im Namen der 
Kirchgemeinde für dein Engagement, welches hoffentlich als Aus-
hilfsleiterin bestehen bleibt. 

Tabita Häsler 
 
 

Mittwuch-Zmorge 
 

Das Mittwuch-Zmorge bietet ab 14. Oktober wieder Gelegenheit 
zum gemeinsamen Frühstücken, Austauschen und Besinnen für 
einen Föifliber. Ab 8.30 Uhr im Kirchgemeindezentrum an der 
Marktgasse 8. 
 

 
Orgelreihe Mosaik 

 

Im Moment ist unser Kon-
zertinstrument vermutlich 
immer noch in der Revi-
sion, aber schon bald wird sie wieder bereit sein, um ihre schweben-
den, knorrigen, flötenden, schrillen, harmonischen Töne erklingen 
zu lassen. In Anbetracht dessen habe ich den Geiger Andreas 
Wäldele (Klezmerband Bait Jaffe) eingeladen für das nächste 
Mosaik Orgelkonzert am Freitag 16. Oktober um 19 Uhr. Sein 
Geigenspiel ist ebenso vielfältig variabel und ideal für ein Zwie-
gespräch mit der Kuhn-Orgel. Die Grundthemen werden abgemacht 
sein, aber wohin die Reise dann effektiv führt, wird sich erst am 
Konzertabend mit ihnen zusammen zeigen. 
 

Am 27. November sind Alexandra Weidlich und Aline Koenig 
vierhändig auf Tasten unterwegs und spielen unter dem Titel von 
Mussorgskis berühmtem Zyklus «Bilder einer Ausstellung» Werke 
aus dem 19. und 20. Jahrhundert. Die Konzerte finden wie immer 
um 19 Uhr in der ref. Kirche Gelterkinden statt und dauern ca 40 
Minuten.  

Mit musikalischen Grüssen von Adrian Schäublin  
und Alexandra Weidlich 
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Gospelchorprojekt 2026 
 

Mitte Oktober startet das vierte Pop- und Gospelprojekt! 
Wir werden 4-5 Pop- oder Gospelsongs in zehn Proben erarbeiten 
und sie im Gottesdienst am 13. Dezember um 17.00 aufführen. 
Begleitet werden die Songs von einem Piano, Perkussion und einem 
E-Bass. In einzelnen Songs gibt es die Möglichkeit. ein Solo zu 
singen. Kenntnisse im Notenlesen sind nützlich, werden aber nicht 
vorausgesetzt. Wenn du Freude am Singen hast und bereit bist, dich 
auf ein musikalisches Erlebnis einzulassen, dann bist du herzlich 
willkommen! 
Proben: Dienstag, 19.30-21.00 Uhr im Kirchgemeindezentrum, 
13.10. / 20.10. / 27.10. / 3.11. /10.11. / 17.11. / 24.11. / 1.12. 
(Dienstag, 8.12. und Freitag, 11.12. in der reformierten Kirche 
Gelterkinden) Leitung: Roland Dobler und Cindy Thommen 
Anmeldung per Email: rodochorprojekt@gmail.com 

 
Mitarbeiter- und Helferessen  
 

Dieses Jahr findet das „Mitarbeiter- und Helferessen“ am Freitag, 
6. November statt! Weitere Infos und die persönliche Einladung 
folgen später… Nicht vergessen! 
Wir freuen uns auf einen schönen und gemütlichen Abend mit Ihnen! 
 

              Heidy Tanner, Therese Lander & Susanne Ulmann 

 

 
Jeweils am ersten Donnerstag im Monat um 14.00 Uhr von Septem-
ber bis Mai im Kirchgemeindesaal an der Marktgasse 8. 
 

Fahrdienst:  Vreni Dehning, 079 963 41 53 
Kontakt: Lott Oldani, 078 768 72 19   lotti.oldani@gmx.ch 
 

1. Okt 26 
 

«Campari Orange» Musikgruppe aus Läufelfingen, 
Lieder zum Mitsingen 

5. Nov 26 
 

Märchen und Musik  Märchen frei erzählt von Urs 
Volkart, musikalisch begleitet von 
Ingrid Gauer 

3. Dez 26 
 

Besinnlicher 
Adventsnachmittag 

Nachmittag im Advent mit Eric 
Hub und vorweihnächtlicher Musik 
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Krippenspiel 2026  
 

an Heiligabend – dabei sein als "Weihnachten geboren wurde" 
 

Einfach war es damals im Stall und einfach möchten auch wir es 
halten: Wenn Sie Lust haben mitzumachen, melden Sie sich schon 
bald an, das Krippenspiel ist modulartig aufgebaut und kann beliebig 
mit wenig oder mit mehr Menschen aufgeführt werden. Lassen Sie 
uns Weihnachten gemeinsam neu erleben: 
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Voranzeige zum ersten Projekt-Workshop 
 

Wie können wir dazu beitragen, dass ältere Menschen in unserer 
Gemeinde sich verbunden fühlen, einfach und unkompliziert Hilfe 
erhalten und Begegnungen entstehen? Welche Ideen fehlen heute 
und was können wir gemeinsam bewegen? 
Datum: 23. Januar 2027  Zeit: 9.00 – 12.00 Uhr 

Katja Maier 
 

Voranzeige Skilager 
 

Eine Woche voller Schnee, Gemeinschaft und unvergesslicher Er-
lebnisse wartet auf uns im kommenden Winterlager vom 13.–20. 
Februar 2027 in Grächen. Im gemütlichen Lagerhaus Matterhorn-
blick genießen wir zusammen die Vielfalt des Winters: Skifahren, 
Snowboarden, Schlitteln, Langlaufen, Schneeschuhlaufen, Iglu 
bauen oder einfach einmal tief durchatmen und Ferien machen, 
jeder so, wie es ihm grad zumute ist. Ob Familien oder Einzel-
personen ab 16 Jahren – alle sind willkommen. 
Anmeldung bei Katja Maier 
 

Amtshandlungen  
 

Verstorben und von unseren Pfarrpersonen kirchlich bestattet 
worden sind: 
Rieder Bruno Paul (4.1.1942 – 8.6.2026) 
Wyttenbach Roland (2.1.1948 – 10.6.2026) 
Klaus-Buess Lilly (29.11.1942 – 14.6.2026) 
Schaffner Paul (7.1.1941 – 10.7.2026) 
Gürber Walter 22.7.1941 – 10.7.2026) 
Geiser Peter (17.6.1946 – 16.7.2026) 
Zwald Ruth (27.4.1935 – 1.8.2026) 
 

Aus Datenschutzgründen werden nur Todesfälle mit Abdankungen in 
der Kirche oder am Grab mit reformierten Pfarrpersonen publiziert. 
 

Jesus Christus spricht: „In der Welt habt ihr Angst; aber 

seid getrost, ich habe die Welt überwunden“ Joh. 16, 33 
 

Hochzeit: Am 30. Mai traute Pfr. Samuel Maurer Viviane und 
Lucien Baer-Maurer aus Gelterkinden in der Kirche Aarwangen.  
Dem frisch getrauten Ehepaar wünschen wir Gottes Liebe und 
Weisheit und seinen Segen. 
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Wichtige Adressen 
 

Pfarrämter: 
Eric Hub Kirchrain 10 4460 Gelterkinden  061 981 14 24 
  eric.hub@bluewin.ch 
Samuel Maurer Kirchrain 10  4460 Gelterkinden 061 981 34 90 
  pfarrer.maurer@outlook.com 

 
Sozialdiakonin: 
Katja Maier k.maier.refk4460@bluewin.ch 077 525 88 52 

 
Sozialdiakonin in Ausbildung: 
Tabita Häsler jugendarbeit.refk4460@bluewin.ch 079 330 99 38 

 
Sigristinnen: 
Marianne Oliver Dickelenweg 10 4460 Gelterkinden 079 395 07 55 
Daniela Sager Dorfstrasse 14 4492 Tecknau 061 981 58 76 
Silvia Leuenberger Baumgarten 4 4462 Rickenbach 078 639 53 50 

 
Organist: 
Adrian Schäublin adrian@nairda.ch 061 921 55 46 

 
Präsidium Kirchenpflege: 
Kontakt:   Susanne Ulmann 061 981 44 50 
 susanne.ulmann@hispeed.ch 

 
Sekretariat:  
Doris Fullin/Daniela Baglio Kirchrain 10  061 981 44 33 
 sekretariat.refk@bluewin.ch 
 
Öffnungszeiten (während der Schulzeit):  
Montag: 9.00 bis 12.00 Uhr und jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 
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